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retour retouer retür rettur retour rotour reteur
roteur retur retuur retuor retuar retour retor
rentur rentor

refuse refuse refusez refuse refusee refuese refuser
refüs refüse refüse refüsse refüse reffüsse refüs i
refüsiert refisiert reffüssiert refüfiert
revuse revuse revüse revüsse revüsee reveuse revusi
revise revisee revise revisiert revisirt revüsiert revüsiert
reviesiert
Diese liste zeigt, daß es in weiten teilen in unserm land gar nicht so weit
her ist mit der bildung. Vielen leuten wäre bereits geholfen, wenn sie ein
deutsches wort für die rücksendung ungebetener Sendungen kennten, das

wie man fast meinen muß anscheinend nicht einfallen will und doch
so einfach ist, nämlich: ,zurück' bzw. verweigert' ; zurück würde es in
jedem fall tun! W. Neuburger
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Das Gesetz des Bezuges zwischen Haupt- und Nebensatz

Das Hochziel des lebendigen Satzbaues ist das Nebenordnen", sagt der
Literarhistoriker Eduard Engel in seiner Deutschen Stilkunst". Er gibt
viele Beispiele für stilistische Fehler, aber einer der ärgsten ist nicht
erwähnt, weil er sich erst durch die Flut schlechter Übersetzungen in die
deutsche Sprache eingeschlichen hat. Französischer und englischer Satzbau

sind stärker als der deutsche mit dem Lateinischen verknüpft, und das
Gesetz des Bezuges wird in diesen Sprachen anders gehandhabt. In der
Übersetzung von Alex Haleys Roots" ist zu lesen: Bintas kräftiger Körper
brachte ein Baby (sie!) hervor, schreiend, glitschig und fleckig vom Blut
seiner Mutter, und ebenso schwarz." Dieser Satz läßt sich ohne weiteres
rückübersetzen, denn er befolgt die englischen Sprachregeln. Hier jedoch
bezieht sich der Nebensatz klar auf das Subjekt des Hauptsatzes. Krasser
wird das deutlich an Formulierungen wie: Wohlverpackt in Wolldecken,
bringt eine Hebamme das Kind zum wartenden Auto." Demnach soll die
Hebamme gegen die Kälte geschützt werden (ZDF-Sendung Heute"). Ins
Spital eingeliefert, konnten die Ärzte nur noch den Tod der beiden
feststellen." Mit dieser Anprangerung soll keineswegs behauptet werden,
Ärzte könnten niemals ins Spital eingeliefert werden (Tages-Anzeiger"
Zürich). Soeben aus den USA zurück, haben mir Freuade Ihre Nr. 10
überreicht." Quizfrage: Wer ist hier soeben aus den USA zurückgekehrt?
(TR 7). Nur der Schreiber, der Weltraum-Kenner Bruno Stanek, weiß die
richtige Antwort, der Redaktor sicher nicht, sonst hätte er die Unklarheit
wohl behoben. Betrüblicherweise kann sogar eine Todesanzeige einen
leicht komischen Einschlag erhalten, wenn es heißt: Statt Kränze zu
spenden, ersuchen wir um Spenden für..." Das klingt nämlich, als ob die
Hinterbliebenen zu geizig wären, Kränze zu spenden. Man muß im Deutschen

scharf aufpassen, wenn man das Ziel des lebendigen Satzbaues nicht
verfehlen will. Das Gesetz des Bezuges ist unerbittlich. Ursula von Wiese
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